
 Pressemitteilung der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt 34/2019 

Einladung: 

„Die Daten, die ich rief“ – Lesung und Gespräch mit der 

Autorin Katharina Nocun  

Für ihr Buch „Die Daten, die ich rief“ hat Katharina Nocun all ihre 

Daten von Firmen und Behörden angefordert. In der Auswertung 

ist sie zu überraschenden Ergebnissen gekommen. Auf Einladung 

der Landeszentrale erklärt sie am 5. Juni um 19.30 Uhr bei Lesung 

und Gespräch in der Stadtbibliothek Magdeburg, warum Daten so 

wertvoll sind und was wir an unserer Privatsphäre haben. 

Wissen Konzerne alles über uns und sind wir wirklich so berechenbar? 

Auf diese Frage kann Katharina Nocun mit einem klaren "Ja" antworten. 

Nur allzu gern lassen wir uns Bücher, Reisen und potenzielle Partner vom 

Internet empfehlen. Großkonzerne wie Google und Facebook machen 

sich das zunutze und sammeln unsere Daten, um Millionen-Umsätze zu 

generieren. Banken und Firmen nutzen Algorithmen, um unsere Zukunft 

vorherzusagen. Und alle wetteifern darum, wer uns am effektivsten 

durchleuchtet. Die prominente Autorin zeigt anhand zahlreicher 

Beispiele, warum wir uns vor der Geldgier der Konzerne und der 

fortschreitenden Überwachung schützen sollten. 

 

Katharina Nocun ist Bürgerrechtlerin, Netzaktivistin und studierte 

Ökonomin. Sie leitete bundesweit Kampagnen zum Schutz der 

Bürgerrechte und war politische Geschäftsführerin der Piratenpartei. 

Zuletzt erzwang sie mit einer Beschwerde bei der EU-Kommission ein 

neues Bundesdatenschutzgesetz. Außerdem ist die Autorin und 

Bloggerin eine gefragte Gesprächspartnerin in Talkshows und 

veröffentlicht regelmäßig Beiträge zum Thema Datenschutz in 

überregionalen Medien.  

 
Termin:  

Lesung und Gespräch mit Katharina Nocun, Autorin des Buches „Die 

Daten, die ich rief“ am 5. Juni, um 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek 

Magdeburg, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Thomas Erling, Referatsleiter „Politische Kommunikation im Kontext 

neuer Medien“ 

Tel.: 0391/567-6465, mob.: 0151/727 000 27 

E-Mail: thomas.erling@sachsen-anhalt.de 

 
  

 

Magdeburg, 04.06.2019 
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Weitere Informationen: 

Maik Reichel 

Direktor der 

Landeszentrale für 

politische Bildung 

Leiterstraße 2 

39104 Magdeburg 

Tel.:  +49 (0)391 567-

6450 

Fax:  +49 (0)391 567-

6464 

E-Mail: 

maik.reichel@lsachsen-

anhalt.de 
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